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Marktgemeinde Wei tersfelden  

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Beilage: 

 Gemeindeplaner NEU 

(wegen Terminänderungen und Ergänzungen) 

Kinderfasching in Weitersfelden 

Auch heuer organisierte der Elternverein unter der Leitung von Susanne 
Stellnberger wieder den Kinderfasching in Weitersfelden. Das Gemeinde-
amt war Treffpunkt und anschließend marschierte die lustige Maskerade 
unter Begleitung der Musikkapelle zum Gasthof zur Post, wo im Saal eine 
große 3D-Fernsehshow mit Kinder- und DisneyFilmen zu sehen war. Franz 
Dudlbudl fehlte natürlich auch nicht. 

Fotos: BGM DI Franz Xaver Hölzl und Kons. OSR Ludwig Riepl 
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Bürgermeister  
DI Franz Xaver Hölzl informiert: 

Liebe Weitersfeldnerinnen und 

Weitersfeldner! 

Bericht des Prüfungsausschusses: 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Prüfungsaus-
schusses vom 27. Nov. 2023 zustimmend zur Kennt-
nis.  
 

Nachtragsvoranschlag 2023 samt Mittelfristiger 
Finanzplan, Prioritätenreihung und Dienstposten-
plan der Marktgemeinde Weitersfelden samt Prüf-
bericht der Aufsichtsbehörde: 
Der Gemeinderat genehmigt den Nachtragsvoran-
schlag 2023 samt MFP der Marktgemeinde Weitersfel-
den. 
 

Operative Gebarung: 
Einzahlungen: 2.822.900,00 € 
Auszahlungen: 2.721.200,00 € 
 

Investive Gebarung: 
Einzahlungen: 1.570.000,00 € 
Auszahlungen: 2.082.000,00 € 
 

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit: 
-27.900 € 
 

Weiters genehmigt der Gemeinderat den Dienstpos-
tenplan und die vorgebrachte Prioritätenreihung für 
laufende und zukünftige Vorhaben der Gemeinde wie 
folgt: 
 

Vorhaben in Umsetzung: 

 Feuerwehrzeughaus Harrachstal (in Umsetzung) 

 Sanierung Freibad Weitersfelden (in Umsetzung) 

 TLF FF Weitersfelden (lt. GEP) (in Umsetzung) 

 Spielplatz Freibad (abgeschlossen) 

 Löschwasserbehälter Schützenschlag 100m³ (in 
Umsetzung) 

 Gemeindestraßenbau – Sanierung Bergstraße, 
Freibadstraße (in Umsetzung) 

 Erneuerbare Energie – PV-Anlagen, KIP 2023 (in 
Umsetzung) 

 

Prioritätenreihung: 

 Schneeräumfahrzeug samt Schneepflug und Bohr-
gerät 

 Ankauf eines Kleintraktors/Kommunalfahrzeuges 

 Kanalsanierung laut LIS 

 KLFA FF-Harrachstal (lt. GEP) 

 Generalsanierung des Volksschulturnsaales 

 Behebung von Katastrophenschäden an Verkehrs-
flächen der Gemeinde 

 WEV – Instandsetzungsprogramm inkl. Kat.-Schä-
den 

 

Weiters nimmt der Gemeinderat den vollinhaltlich vor-
gebrachten Prüfbericht der Aufsichtsbehörde sowie 
den Bericht zum Entwurf des Nachtragsvoranschlags 
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt vom 27. Okto-
ber 2023 zur Kenntnis. 
 

Beschluss über Steuer-Hebesätze, Gebühren und 
Abgaben 2024: 

Grundsteuer A 500 % des Steuermessbetrags 

Grundsteuer B 500 % des Steuermessbetrags 

Kommunalsteuer 3 % der Lohnsumme 

Kanalanschlussgebühr  

Kanalbenützungsgebühr € 5.051,- inkl. 10 % USt. 

pro m3 Wasserverbrauch  € 5,62 inkl. 10 % USt. 
  

Kanalgrundgebühr  € 28,- inkl. 10 % USt. 

Entsorgung von  
Senkgrubeninhalten 

 €   5,62 inkl. 10 % USt. für 
Kanalbenützungsgebühr 
 (Abholung der Senkgru-
beninhalte durch MR-
Service OÖ und Verrech-
nung über MR-Service) 

Abfallgebühr (inkl. 10 % USt.) 

Für einen 1-Personen-Haushalt € 105,00 

Für einen 2-Personen-Haushalt € 122,00 

Für einen 3-Personen-Haushalt € 134,00 

Für einen 4-Personen-Haushalt € 145,00 

Für einen 5-Personen-Haushalt € 157,00 

Für einen Haushalt mit 6 oder mehr Perso-
nen 

€ 169,00 

Abfallgebühr Betriebe/Branche (inkl. 10 % USt.) 

Branche Einheit  

Ärzte Beschäftigter € 40,50 

Büros, Sonstige 
Dienstleistungsbetriebe 

Beschäftigter € 40,50 

Einkaufsmärkte Beschäftigter € 40,50 

Gasthäuser, Lokale,  
Pensionen 

Beschäftigter € 37,30 

Handel Beschäftigter € 40,50 

KFZ-Werkstätte Beschäftigter € 70,60 

Kindergärten Kind € 03,70 

Schulen Schüler € 06,10 

Produktionsbetriebe Beschäftigter € 24,00 

Tankstellen,  
Transportunternehmen 

Beschäftigter € 10,40 

Friedhofsverwaltung Grab € 02,70 

Kläranlage (mit Anfall 
von Rechengut) 

Einwohnergleich-
wert 

€ 00,50 

Abholgebühr  

je abgeführter Abfalltonne mit 90 Liter Inhalt 
(Plomben) 

€ 07,40 

je abgeführtem Container mit 1100 Liter In-
halt (Plomben) 

€ 82,20 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 15. Dezember 2023 
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2. Klasse 

 

Aufnahme Kassenkredit für das Finanzjahr 2024: 
Der Kassenkredit wird aufgrund des Bestbieter-
Angebotes vom 27.11.2023 bei der Raiffeisenbank 
Mühlviertler Alm aufgenommen. 
 

Sonder-BZ 2023, Zweckwidmung: 
Der Gemeinderat beschließt die im Jahr 2023 vom 
Land OÖ übermittelten Sonder-BZ für die notwendige 
Ersatzbeschaffung eines Kommunalfahrzeuges/
Winterdienstfahrzeuges mit Schneepflug und Bohrge-
rät eine entsprechende Rücklage zu bilden.  
 

Finanzierungsplan „Freibadsanierung“, Änderung: 
Der Gemeinderat genehmigt den Finanzierungsplan 
des Landes OÖ für das Projekt „Freibadsanierung 
Weitersfelden".  
 

Finanzierungsplan „Bergstraße“: 
Der Gemeinderat genehmigt den Finanzierungsplan 
des Landes OÖ für das Projekt „Bergstraße Sanie-
rungsmaßnahmen“.  
 

Finanzierungsplan „Sanierung öffentliche Ver-
kehrsfläche Gemeindearzt/Volksschule“: 
Der Gemeinderat genehmigt den Finanzierungsplan 
des Landes OÖ für das Projekt „Verkehrsflächen 
Schulstraße“.  
 

Vergabe Stromliefervertrag 2024/25: 
Aufgrund der vorliegenden Angebote beschließt der 
Gemeinderat mit der Bestbieterfirma Ebner Strom aus 

je Abfallsack mit 60 Liter Inhalt (Plomben) € 5,00 

Abholung von sperrigen Abfällen 
€ 44,00 je  
angefange-
nen m3 

Orange Säcke (Abgabe im ASZ Weitersfelden):  

• 10 Liter-Säcke (20 Stk./Rolle) 

• 30 Liter-Säcke (12 Stk./Rolle) 

• 60 Liter-Säcke (6 Stk./Rolle) 

• 90 Liter-Säcke (6 Stk./Rolle) 

€      7,50 

€    11,00 

€    11,00 

€    16,50 

Leichenhallengebühr  

für die Aufbahrung einer  
Leiche/Urne 

 €  100,00 

für die Aussegnung bzw. Verabschie-
dung einer Leiche/Urne in der Ausseg-
nungshalle 

 €    40,00 

Königswiesen einen Stromliefervertrag für die Jahre 
2024/2025. 
 

Vertrag Kindergartentransport: 
Der Gemeinderat genehmigt den Vertrag zur Durch-
führung des Kindergartentransportes für das Kinder-
gartenjahr 2023/24 mit dem Unternehmer Josef Ro-
ckenschaub, Weitersfelden. 
 

Abschreibungen vom öffentlichen Gut sowie Auf-
hebung aus dem Gemeingebrauch einer Teilfläche 
des öffentlichen Weges GrStNr. 2109, KG Harrach-
stal: 
Der Gemeinderat beschließt die Abschreibung vom 
öffentlichen Gut sowie die Widmung aus dem Gemein-
gebrauch der Teilfläche 1 der Parz.Nr.: 2109, KG 
Harrachstal.  
 

Zuschreibung zum öffentlichen Gut sowie Wid-
mung als Gemeingebrauch von Teilflächen der 
GrStNr. 99/23 u. 99/24, KG Harrachstal: 
Der Gemeinderat beschließt die Zuschreibung zum 
öffentlichen Gut sowie die Widmung für den Gemein-
gebrauch der Teilfläche 3 der Parz.Nr.: 99/23 sowie 
der Teilfläche 4 der Parz.Nr.: 99/24, KG Harrachstal.  
 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 2.55, Ham-
merriedl - Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt unter Einbezug der Stel-
lungnahmen der Fachabteilungen des Landes OÖ so-
wie der Stellungnahme von Ortsplaner DI Böhm die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 2.55 bezüglich 
Umwidmung der Parz.Nr. 159/5, KG Weitersfelden, 
von Grünland in Bauland-Wohngebiet.  
 

Auftragsvergabe Gesamtüberarbeitung des Flä-
chenwidmungsplanes und des ÖEK der Marktge-
meinde Weitersfelden mit Beginn 2024: 
Der Gemeinderat beschließt die Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplanes im Jahr 2024 zu beginnen 
und vergibt die Gesamtüberarbeitung des Flächenwid-
mungsplanes mit ÖEK nach erfolgter Angebotseinho-
lung an den Bestbieter Architekt DI Albert Böhm aus 
Linz. 
 

Kaufangebot Hammerriedl, GrStNr. 159/4 u. 159/5: 
Der Gemeinderat nimmt das Kaufanbot der Real Treu-
hand Immobilien Vertriebs GmbH mit der Kaufinteres-
sentin bezüglich des Baugrundes GrStNr. 159/4 u. 
159/5 zustimmend zur Kenntnis. 
 

Antrag auf Löschung des Wiederkaufsrechts 
durch die Gemeinde der GrStNr. 639, 640, 650/2, 
KG Weitersfelden: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Löschung 
des Wiederkaufrechts der Grundstücke 639, 640, 
650/2, KG Weitersfelden durch die Gemeinde Weiters-
felden zu. Dieser Beschluss wird den Antragsstellern 
zur Vorlage beim Bezirksgericht und sonstigen Behör-
den schriftlich ausgehändigt. Sämtliche anfallende 
Kosten für die Löschung des Wiederkaufrechts sind 
von den Antragsstellern zu tragen. 
 

2030-Energiesparziel von öffentlichen Gebäuden – 
alternativer Ansatz: 
Um das 2030-Energiesparziel der Marktgemeinde 
Weitersfelden zu erreichen, beschließt der Gemeinde-
rat den alternativen Ansatz, bei welchem pro Jahr 
Energieeinsparungen in Gebäuden öffentlicher Ein-

Hundeabgabe  

pro Hund €    50,00 

pro Wachhund und Hund zur Ausübung 
eines Berufs oder Erwerbes 

€    20,00 

Marktgebühr  

pro lfm. Marktstand €      0,00 

Tourismusabgabe  

Gemeindezuschlag zur Freizeitwoh-
nungspauschale (Prozent) 

100,00% 
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richtungen erzielt werden sollen. 
 

Schneeräumpläne 2023/24: 
Der Gemeinderat genehmigt die vorgebrachten 
Schneeräumpläne und Streupläne für den UNIMOG 
1650 sowie für die Räumfahrzeuge des Maschinen-
rings für die Wintersaison 2023/24. 
 

Statutenänderung für Ehrungen der Marktgemein-
de Weitersfelden: 
Der Gemeinderat genehmigt auf Empfehlung des Kul-
tur- und Sozialausschusses die vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebrachten überarbeiteten Statuten für Eh-
rungen der Marktgemeinde Weitersfelden, welche ab 
sofort zur Beurteilung herangezogen werden. 
 

Ehrungen durch die Marktgemeinde Weitersfel-
den: 
Alle Personen die für ein Ehrenzeichen vorgeschla-
gen wurden, wurden im Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Die Ehrungsfeier ist am 10. März 2024.  
 

Aufhebung des Bebauungsplanes 8 der Gemeinde 
Weitersfelden, Hammerriedl: 
Der Gemeinderat beschließt die Einleitung eines Ver-
fahrens auf Aufhebung des Bebauungsplanes 8 der 
Gemeinde Weitersfelden, Hammerriedl. 

Außerordentliche Sitzung des Gemeinderates am 
26. Jänner 2024 

Glasfaser-Ausbau in Weitersfelden im Jahr 2024 

Im heurigen Jahr 2024 ist geplant, dass Provider ECS-
net Rockenschaub im geförderten Bereich außerhalb 
des Marktes weitgehend alle Objekte mit Glasfaser 
erschließt. Gemeinsam mit der beauftragten Gra-
bungsfirma Ploier + Hörmann Bau GmbH und der Fir-
ma Ebner Strom GmbH wurden allfällige Synergie-
möglichkeiten und der Grabungsplan diskutiert und 
festgelegt. 
Im Herbst 2023 wurde bereits von Langfirling kom-
mend entlang der Waldfeldstraße bis Amesreith die 
Glasfaserleitung verlegt. Nach der Herstellung der An-
schlussleitung von der Holzmühle (St. Oswald) werden 
die Grabungsarbeiten Richtung Harrachstal fortge-
setzt. Parallel dazu ist die Erschließung von Nadel-
bach und Knaußer geplant. Auch Waldfeld, Straßreith 
und Rabenberg sollen möglichst zeitig erledigt wer-
den. In weiterer Folge werden dann die Dörfer Wind-
gföll, Eipoldschlag, Wienau, Stumberg und Sagham-
mer erschlossen. Im Rahmen eines Forstwegeprojek-
tes soll Reitern ausgehend von der Waldfeldstraße 
versorgt werden. 

(vlnr. AL Klaus Preining, DI Martin Weniger – Ebner 
Strom, Hr. Naderer und Egon Füxl - Ploier + Hörmann, 

Gerald Aigner – Ebner Strom) 
 

Es ist äußerst erfreulich, dass entsprechend der För-
derzusage 2020 (Access 6. Ausschreibung 2019) im 
heurigen Jahr diese immer wichtiger werdende Infra-
struktur verfügbar gemacht wird. In diesem Zusam-
menhang bedanke ich mich nochmals bei allen Wei-
tersfeldner Breitbandaktivisten für die Einhaltung der 
Zustimmungserklärungen sowie bei der Region Mühl-
viertler Alm für die gemeinsame Initiative im Rahmen 
eines Leader-Projektes. 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Finanzierungsplan „Kommunal- und Winterdienst-
fahrzeuges mit Zusatzgeräten“ 
Der Gemeinderat genehmigt den Finanzierungsplan 
des Landes OÖ, vom 11.01.2024 für das Projekt 
„Kommunal- und Winterdienstfahrzeuges mit Zusatz-
geräten ". 
 

Auftragsvergabe „Kommunal- und Winterdienst-
fahrzeuges mit Zusatzgeräten“ 

Die Marktgemeinde Weitersfelden vergibt den Ankauf 
eines Kommunal- und Winterdienstfahrzeuges laut 
BBG Rahmenvertrag an die Firma MAN Truck & Bus 
Vertrieb Österreich GesmbH. Weiters vergibt die 
Marktgemeinde den Ankauf eines Erdbohr- und 
Schneestangensetzgerät an den Bestbieter Lagerhaus 
Freistadt eGen(mbH). 
 

Darlehen: Umstellung des Zeitpunkts der halbjähr-
lichen Tilgungen 

Der Gemeinderat beschließt, dass die Tilgungen der 
Darlehen der Marktgemeinde Weitersfelden zukünftig 
mit 31. Mai und 30. November des jeweiligen Jahres 
durchgeführt werden sollen. 
 

Winterdienst: Vertrag mit Maschinenring bezgl. 
Nebenflächen 

Der Gemeinderat beschließt den Vertrag mit dem Ma-
schinenring Freistadt bezüglich Räumung von Flächen 
beim Kirchenplaz, Kirchenstiegen und beim öffentli-
chen Zugang zum neuen Gemeindearzt sowie die 
Übernahme der Haftung. 

Foto: privat 
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Glasfaserausbau durch A1 Telekom Austria AG im 
Markt Weitersfelden abgeschlossen 

Mit einer Schlussbesprechung wurde der Glasfaser-
ausbau durch die A1 Telekom Austria AG im Markt 
Weitersfelden, dem nicht förderfähigen Bereich in der 
Gemeinde Weitersfelden, endgültig abgeschlossen. 
Christian Franz Sternbauer, A1 Breitbandbeauftrag-
ter für OÖ und Ing. Michael Leberbauer, A1 Fiber-
hood Fiber Factory Nord, bedanken sich im Namen 
des Auftraggebers A1 Telekom Austria AG für die her-
vorragende Zusammenarbeit aller Beteiligten, bei den 
Bürgerinnen und Bürgern, bei der ausführenden Firma 
Hitthaler und bei der Gemeinde. 
Von März bis Mai 2022 wurden alle Objektbesit-
zer*innen im Auftrag der A1 Telekom Austria AG kon-
taktiert, um einerseits das Interesse an einer Breit-
bandversorgung mittels Glasfaser (LWL) im Allgemei-
nen und anderseits die technischen Voraussetzungen 
im Speziellen zu erheben. Das beinahe flächende-
ckende Interesse sowie die kooperativen und harmoni-
schen Gespräche mit den Hausbesitzer*innen wurden 
positiv hervorgehoben. 
Somit stand den Grabungs- und Verlegungsarbeiten 
der Lichtwellenleiter-Kabel im Herbst 2022 und im 
Jahr 2023 durch die Firma Hitthaller+Trixl Baugesell-
schaft m.b.H. aus Linz nichts mehr im Wege. Prokurist 
Wilfried Schinnerl und Oberbauleiter Gottfried 
Wahlmüller von der Firma Hitthaler bedanken sich bei 
den Hausbesitzer*innen für die problemlose Durchfüh-
rung der Arbeiten und das entgegengebrachte Ver-
trauen. Einen besonderen Dank sprechen sie der Ge-
meinde, im Besonderen Amtsleiter Klaus Preining 
und den Bauhofmitarbeitern für die ausgezeichnete 
Kooperation aus. 
Im Namen der Gemeinde darf ich als Bürgermeister 
den Dank erwidern und freue mich ganz besonders, 
dass mit dem Glasfaserausbau im Markt eine immer 
bedeutender werdende Infrastrukturmaßnahme erfolg-
reich abgeschlossen werden konnte. Besonders be-
danken möchte ich mich nochmals bei Martin Stelln-
berger, der als ehemaliger Mitarbeiter der A1 Telekom 
Austria AG dieses Projekt in die Wege geleitet und bei 
der Umsetzung entsprechend unterstützt hat. 

vlnr: Ing. Michael Leberbauer - A1, Amtsleiter Vize-Bgm. Klaus 
Preining, Bgm. DI Franz Xaver Hölzl, Christian Franz Sternbauer – 
A1, Prokurist Wilfried Schinnerl, Bereichsleiter und Gottfried Wahl-
müller Oberbauleitung der Hitthaller+Trixl Baugesellschaft m.b.H. 

Foto: Martin Stellnberger 

Am Samstag, 13. Jänner 2024 wurde die Jahreshaupt-
versammlung der FF-Harrachstal erstmals im neuen 
Zeughaus durchgeführt. Exakt an diesem Tag verleg-
ten sie die Sirenenanlage und überstellten das FF-
Auto vom alten ins neue Haus. 

Das Kommando (vlnr.: Kassier Oliver Steinbauer, DI Christoph 
Kreindl, Schriftführer Klaus Aumair, Kdt. Huber Penz, Kdt-Stv. 
Dominik Raab, Gerätewart Klemens Kreindl, Pflichtbereichs-Kdt. 
Josef Stütz, BGM DI Franz Xaver Hölzl) präsentierte mit Freude 
und Stolz das Fahrzeug der FF-Harrachstal im neuen Haus. 
 

Ich bedanke mich nochmals bei allen Helferinnen und 
Helfern für die ca. 4.000 geleisteten ehrenamtlichen 
Stunden. Ein besonderer Dank gilt dabei dem sog. 
Bauleiter der FF Harrachstal DI Christoph Kreindl 
und Amtsleiter Klaus Preining, die federführend die-
ses Projekt begleitet haben. 

Foto: privat 

Marianne Mayrhofer in die Pension verabschiedet 

Marianne Mayrhofer wurde gemeinsam mit der Kin-
dergartenleitung mit einem Blumenstrauß als Dank 
und Anerkennung in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Marianne hat 20 Jahre als Busbegleite-
rin und 7 Jahre als Reinigungskraft ihren Dienst ver-
richtet. Vielen herzlichen Dank dafür. 
Wir wünschen ihr in ihrem neuen Lebensabschnitt al-
les erdenklich Gute, vor allem Zufriedenheit und Ge-
sundheit. 

(vlnr.: Kindergartenleiterin Monika Hackl, ehem. Kindergartenleite-
rin Maria Herzog, Marianne Mayrhofer, BGM DI Franz Xaver Hölzl) 

Foto: privat 

Euer Bürgermeister  

 
 

DI Franz Xaver Hölzl 

FF-Harrachstal zieht in ihr neues Haus ein 
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Mitarbeiter/in im ASZ Weitersfelden 
 
Die Marktgemeinde Weitersfelden schreibt gemäß der 
§§ 8 und 9 OÖ Gemeindedienstrechts– und 
Gehaltsgesetzes 2002 folgenden Dienstposten zur 
Besetzung öffentlich aus: 
1 Mitarbeiter/in für das Altstoffsammelzentrum 
Weitersfelden. 
 
Zeitpunkt der Aufnahme: nach Absprache 
Beschäftigungsausmaß: ca. 3 Wochenstunden  
Einstufung: Funktionslaufbahn GD 23/1 entsprechend 
der OÖ Gemeindereihungsverordnung 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzung gem. § 17 
OÖ GDG 2002: 

Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR-
Angehörigkeit 

Persönliche und gesundheitliche Eignung 

Amtsverschwiegenheit, Verlässlichkeit 

Flexibilität, Engagement und freundliche 
Umgangsformen, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur 
Mehrleistung 

 
Tätigkeit:  

Kontrolle der von den Haushalten, Betrieben und 
sonstigen Arbeitsstellen angelieferte Abfälle 

Beratung der anliefernden Haushalte, Betriebe und 
sonstigen Arbeitsstellen betreffend der fachgerechten 
Trennung der anfallenden Abfälle 

Führung der erforderlichen Aufzeichnungen 

Einhebung allfälliger Entsorgungsbeiträge bzw. 
Ausstellung von Nachweisen gem. 
Abfallnachweisverordnung 

Reinigung der Lagerräume und des Vorplatzes 

Umsetzung der vom Dienstgeber und 
Bezirksabfallverband Freistadt (BAV) erteilten 
dienstlichen Anweisungen 

 
Sonstige Voraussetzungen: 
Absolvierung der Dienstausbildung Modul 1 
(Einführungsveranstaltung 1 Tag) innerhalb der ersten 
6 Monate ab Beginn des Dienstverhältnisses. 
 
Bewerbungen, bitte schriftlich an das: 
Marktgemeindeamt Weitersfelden 
4272 Weitersfelden 11; 
E-Mail: gemeinde@weitersfelden.ooe.gv.at 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Gemeindeamt, 
Herrn Amtsleiter Klaus Preining Tel. 0681/20296990 
 
Sämtliche personenbezogene 
Formulierungen dieses Aus-
schreibungstextes sind ge-
schlechtsneutral zu betrach-
ten. 
 
 

Öffentliche Stellenausschreibung der 
Marktgemeinde Weitersfelden 

Reinigungskraft Gemeindeamt 
 
Die Marktgemeinde Weitersfelden schreibt gemäß der 
§§ 8 und 9 OÖ Gemeindedienstrechts– 
und Gehaltsgesetzes 2002 folgenden Dienstposten 
zur Besetzung öffentlich aus: 
Reinigungskraft Gemeindeamt (Karenzvertretung) 
 
Zeitpunkt der Aufnahme: nach Absprache 
Beschäftigungsausmaß: ca. 8 Wochenstunden  
Einstufung: Funktionslaufbahn GD 25/1 entsprechend 
der OÖ Gemeindeeinreihungsverordnung 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzung gem. § 17 
OÖ GDG 2002: 

Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR-
Angehörigkeit 

Männliche Bewerber müssen den Präsenz– oder 
Zivildienst abgeleistet haben 

Persönliche und gesundheitliche Eignung 

Amtsverschwiegenheit, Verlässlichkeit 

Flexibilität, Engagement und freundliche 
Umgangsformen, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur  

Mehrleistung 
 
Tätigkeit:  

Sämtliche allgemeine Reinigungsarbeiten im 
Gemeindeamtsgebäude 

Fallweise Krankenstands- und Urlaubsvertretungen 
im Bereich der Reinigung anderer Gemeinde-
gebäude 

 
Sonstige Voraussetzungen: 
Absolvierung der Dienstausbildung Modul 1 
(Einführungsveranstaltung 1 Tag) innerhalb der ersten 
6  
Monate ab Beginn des Dienstverhältnisses. 
 
Bewerbungen bitte schriftlich an das: 
Marktgemeindeamt Weitersfelden 
4272 Weitersfelden 11; 
E-Mail: gemeinde@weitersfelden.ooe.gv.at 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Gemeindeamt, 
Herrn Amtsleiter Klaus Preining Tel. 0681/20296990 
 
Sämtliche personenbezogene Formulierungen dieses 
Ausschreibungstextes sind geschlechtsneutral zu 
betrachten. 
 
 

Öffentliche Stellenausschreibung der 
Marktgemeinde Weitersfelden 

Foto: pixabay 

Foto: pixabay 
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Die Gemeinde bietet auch heuer wieder für Studenten/
innen oder Schülern/innen einen Ferialjob an. 
Vorgesehen ist in erster Linie, dass die Ferialarbeiter/
innen im Freibad bzw. im Freibadbuffet und 
nachrangig in anderen Aufgabenbereichen der 
Gemeinde eingesetzt werden.  

Das Freibad ist zur Gänze zu betreuen (Aufsicht, 
Reinigung, Wartung der Anlagen, usw.) und bei 
Bedarf muss zusätzlich im Freibadbuffet mitgeholfen 
werden. Es muss auch mit Wochenenddiensten 
gerechnet werden. Wenn kein Badebetrieb ist, ist die 
Mithilfe im Gemeindeamt, in der Gemeindebibliothek 
und im Bauhof, bzw. Zeitausgleich vorgesehen. 
Bewerber/innen, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, werden bei sonst gleichen Voraussetzungen, 
bevorzugt. 
Schriftliche Bewerbungen mit Kopien von 
Schwimmausweisen und Erste-Hilfe-Kursbestäti-
gungen sind jederzeit im Gemeindeamt Weitersfelden 
(gemeinde@weitersfelden.ooe.gv.at) abzugeben. 
 

Es werden mehrere 3 bis 4 Wochen-Beschäf-
tigungen von Juni bis Anfang September 
angeboten. Die Pauschalentschädigung (für vier 
Wochen) beträgt lt. Erlass der OÖ Landesregierung € 
928,60 (Ersteinsatz). 
Mit der Pauschalentschädigung werden auch alle 
Ansprüche auf anteilsmäßiges Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld abgegolten. Zusätzlich gebührt eine 
Urlaubsersatzleistung (für 2 Urlaubstage) in Höhe 
von € 71,40. Überstunden, die nicht durch Zeitaus-
gleich abgebaut werden können, werden abgegolten. 
 

Bewerbern aus der eigenen Gemeinde wird, bei 
sonst gleichen Voraussetzungen, der Vorzug 
gegeben. 

Wie bereits in den Vorjahren betreibt die Gemeinde 
Weitersfelden auch in der Badesaison 2024 das 
Freibadbuffet. Damit wieder ein reibungsloser 
Buffetbetrieb und ein Turnusdienst eingerichtet 
werden kann, suchen wir Aushilfskräfte für die 
Badesaison 2024. 
 

Bewerbern aus der eigenen Gemeinde wird, bei sonst 
gleichen Voraussetzungen, der Vorzug gegeben. 
 

InteressentInnen können sich jederzeit am 
Gemeindeamt melden.  
Die BewerberInnen müssen einfache Speisen (Pizzas, 
usw.) zubereiten können. BewerberInnen mit einer 
einschlägigen Ausbildung werden bevorzugt. Weiters 
ist der Ausschank von Getränken, Kaffee, 
Mehlspeisen, Süßigkeiten, usw. vorgesehen. 
Besonderer Wert wird auf einwandfreie Hygiene und 
freundliche Bedienung unserer Gäste gelegt. Der 
Stundenlohn beträgt EUR 16,81 inkl. 
Sonderzahlung und Urlaubsersatzleistung. An 
Sonn- und Feiertragen beträgt der Stundensatz 
Euro 21,58. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen, um 
den Freibadbetrieb in bewährter Weise 
weiterführen zu können. 

Öffentliche Stellenausschreibung 
Ferialarbeiter/Ferialarbeiterin 

Personal für das Freibadbuffet 

Aktuell sind die Wohnungen Nr. 1,5 und 8 in der LA-
WOG-Wohnanlage für betreubares Wohnen in Wei-
tersfelden frei.  
 

Informationen zum Mietgegenstand Nr. 1: 
 

 Wohnungsgröße: 57,98 m² 
 Stockwerk: EG 
 Anzahl der Räume: 2 
 Heizung: Zentralheizung 
 Teilmöbliert 
 Bruttomiete: 
 € 483,13 (inkl. Heizung) 
 Kaution:€ 1.449,00 
 (Angaben ohne Gewähr) 
 

Informationen zum Mietge-
genstand Nr. 5: 
 

 Wohnungsgröße: 57,98 m² 
 Stockwerk: 1 
 Anzahl der Räume: 2 
 Heizung: Zentralheizung 
 Teilmöbliert 
 Bruttomiete: 
 € 483,13 (inkl. Heizung) 
 Kaution:€ 1.449,00 
 (Angaben ohne Gewähr) 
 

Informationen zum Mietgegenstand Nr. 8: 
 

 Wohnungsgröße: 51,50 m² 
 Stockwerk: 1 
 Anzahl der Räume: 2 
 Heizung: Zentralheizung 
 Vollmöbliert 
 Bruttomiete: 
 € 441,07 (inkl. Heizung) 
 Kaution:€ 1.323,00 
 (Angaben ohne Gewähr) 
 

Alle Wohnungen sind großteils möbliert! 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Marktge-
meindeamt Weitersfelden, Herrn AL Klaus Preining 
(07952/6255-11). 

Freie Wohnungen im Betreubaren Wohnen 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Damit unsere verstor-
benen Weitersfeldner/
innen nicht in Verges-
senheit geraten, ha-
ben wir am Gemeinde-
amt ein Erinnerungs-
buch zusammenge-
stellt mit allen Toten-
bilder die wir in den 
letzten 10 Jahren ge-
sammelt haben. Die-
ses Buch ist ab jetzt 
am Gemeindeamt 
oder in der Pfarrkanz-
lei um 9 Euro erhält-
lich.  Foto: privat 

Verstorbenenbuch 
„Aus dem Leben, aber nicht aus dem Herzen“ 
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Kundmachung - Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes und des ÖEK 
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70 Jahre Sternsingen 

sprojekte in den ärmsten Ländern der Welt unterwegs 
waren. Sie sammeln nicht nur Geld für diesen guten 
Zweck, sondern bringen auch Segens- und Neujahrs-
wünsche in jedes Haus.  

Die Abschlussmesse am Dreikönigstag gestalteten 
alle 24 Sternsinger gemeinsam. Zum Schluss des 
Gottesdienstes gab Daniela Wansch einen ausführli-
chen Überblick über die Sternsingeraktion 2024. Be-
sonderen Dank sprach sie den Fahrern, der Fa. 
Rockenschaub für den Busverleih und den Fami-
lien aus, die die Sternsinger bekocht und zum Es-
sen eingeladen haben. Nach dem Dreikönigsgottes-
dienst wurden alle Beteiligten in das Pfarrheim zu ei-
nem Sternsingerfrühstück eingeladen.  

In Österreich und in Weitersfelden gibt es seit 70 
Jahren die Sternsingeraktion. Ludwig Riepl war 
fast 20 Jahre für die Dreikönigsaktion in Weitersfelden 
verantwortlich. Er erzählte daher beim Frühstück eini-
ge Erlebnisse aus den aller ersten Anfängen der 
Sternsingeraktion in Weitersfelden: „Früher gingen die 
Sternsinger vom Stefanietag bis zum Dreikönigstag zu 
Fuß die ganzen Weihnachtsferien über von Haus zu 
Haus. Ab und zu wurden sie mit dem Postbus bzw. 
einem Auto frühmorgens in die entlegensten Winkel 
der Pfarre Weitersfelden gebracht. Von dort sangen 
sie sich dann bei jedem Wetter bis zum Abend nach 
Hause. Meine Tochter war in der Kindheit in Bad Le-
onfelden Sternsingerin und als Erwachsene auf Grund 
ihrer guten Fremdsprachenkenntnisse in Afrika als 
Projektbetreuerin im Einsatz. Alle Projekte werden 
nämlich Vorort besucht und die Umsetzung kontrol-
liert.“ Aus diesen bescheidenen Anfangszeiten ist 
eine tolle Sternsinger-Aktion geworden. 

Heuer 
besuchte 
uns im 
Markt 
wieder 
eine sehr 
nette 
Sternsin-
ger-
Gruppe 

(Anja und Elina Preining, Kerstin Hörleinsberger, 
Andrea Musil). Sie haben nett gesungen und sehr 
freundlich ein gutes neues Jahr 2024 gewünscht. So 
liebe Glück- und Segenswünsche nimmt man sehr 
gerne entgegen.  

Fotos/Bericht: Kons. OSR Ludwig Riepl 

In der Pfarre und Gemeinde Weitersfelden waren heu-
er 24 Sternsingerinnen und Sternsinger bestens 
organisiert in sechs Vierergruppen unterwegs.  
Besonders erfreulich ist, dass Kinder- und Erwach-
senengruppen in Weitersfelden für die Dreikönig-

Verlautbarung über die Eintragungsverfahren für: 
 

„Frieden durch Neutralität“ 
„Nein zu Atomkraft-Greenwashing“ 

„Parteienförderung abschaffen“ 
„CO2-Steuer abschaffen“ 

„Energieabgaben streichen - Volksbegehren“ 
„Glyphosat verbieten!“ 

„Essen nicht wegwerfen!“ 
„Energiepreisexplosion jetzt stoppen!“ 

„Tägliche Turnstunde“ 
„Kein NATO-Beitritt“ 

„Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs-
Volksbegehren“ 

„Kein Elektroauto-Zwang“ 
„Neutralität Österreichs stärken“ 

„BIST DU GESCHEIT“ 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des festge-
setzten Eintragungszeitraums, das ist von 11. März 
bis einschließlich 18. März 2024 in jeder Gemeinde in 
den jeweiligen Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung 
zu einem oder mehreren Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungs-formular erklären.  
Die Eintragung muss nicht auf der Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online unter www.bmi.gv.at/
volksbegehren getätigt werden. Stimmberechtigt ist, 
wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 5. 
Februar 2024 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist. 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr 
für dieses vornehmen, da eine getätigte Unter-
stützungserklärung bereits als gültige Eintragung 
zählt. 
 
 

Eintragungszeitraum in unserer Gemeinde: 
 

MO, 11. März 2024, von 08:00 bis 20:00 Uhr 

DI,  12. März 2024, von 08:00 bis 16:00 Uhr  

MI,  13. März 2024, von 08:00 bis 16:00 Uhr  

DO,  14. März 2024, von 08:00 bis 16:00 Uhr  

FR,  15. März 2024, von 08:00 bis 16:00 Uhr  

SA,  16. März 2024, geschlossen  

SO,  17. März 2024, geschlossen 

MO,  18. März 2024, von 08:00 bis 16:00 Uhr  

Volksbegehren 
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Die Fernpendlerbeihilfe kann für das Pendlerjahr 2023 
bis 31. Dezember 2024 beantragt werden. 
 
 

Genauere Infos erhalten Sie unter:  
www.land-oberoesterreich.gv.at/228391.htm. 

Fernpendlerbeihilfe 

Was man von hier aus sehen kann 
von Mariana Leky 
 
Immer wenn Selma im Traum ein 
Okapi erscheint, stirbt am nächsten 
Tag jemand im Dorf. Wen es treffen 
wird, ist allerdings unklar. Dieser 
Roman erzählt von Menschen, die alle 
auf ihre Weise mit der Liebe ringen, 
gegen Widerstände, Zeitverschiebungen und 
Unwägbarkeiten - ohne jemals den Mut zu verlieren. 

 

What if we drown 
von Sarah Sprinz 
 
Ein Neuanfang - das ist Lauries 
sehnlichster Wunsch, als sie nach 
dem tragischen Tod ihres Bruders an 
die Westküste Kanadas zieht. Noch 
vor der ersten Vorlesung ihres 
Medizinstudiums lernt sie Sam 
kennen und spürt sofort, dass er sie auf eine nie 
gekannte Weise versteht. Unaufhaltsam schleicht 
sich der attraktive Jungmediziner in ihr Herz. Bis 
Laurie erkennt, wie tief er in die Ereignisse der 
Nacht verstrickt war, die ihren Bruder das Leben 
kostete. Der Auftakt einer Trilogie, die Herzen 
höherschlagen lässt. 
 
 

Hashtag Doppelleben 
von Lara & Nina Piaskowy 
 
Toleranz steht dir! 
 

Lara und Nina Piaskowy sind 
"dastwinteam". Fast eine halbe Million 
Follower verfolgen das Leben der 
Zwillingsschwestern auf Instagram mit all ihren 
Höhen und Tiefen. 
Doch dabei führen sie ein vielfaches Doppelleben - 
als Zwillinge, als junge Frauen zwischen Privatleben 
und Influencer-Arbeit, als untypische Familie, in der 
Lara und Nina seit mehr als sechs Jahren Mama 
und "Papa-Tante" sind. 
Ein Buch, in dem Thema "Familie mal anders" ein 
breiter Raum gegeben wird. 
Wie es ist, Zwilling zu sein. Über den Umgang mit 
persönlichen Schicksalsschlägen und dunklen 
Zeiten. 
Über die persönlichen Ideen und Pläne der Zwillinge 
für die Zukunft. 
Was es für die beiden bedeutet, Influencer zu sein. 
Ein Buch, das neugierig auf mehr von „dastwinteam“ 
macht und sich für die Akzeptanz von alternativen 
Familienmodellen einsetzt. #wirwerdenlaut 

Neues aus der Bibliothek  

Die Bibliothek stellt sich vor! 

Romane, Krimis, Biografien, Belletristik aus Politik, 
Geschichte und vieles mehr sowie auch Heimatroma-
ne warten nur darauf gelesen zu werden. Mit über 
3000 Medien und Veranstaltungen wie Eisaktionen 
oder Lesungen, ist für jeden etwas dabei. 
Die Kinder- und Jugendbuchabteilung umfasst den 
größten Teil der Bibliothek. Weiteres gibt es auch 
Spiele und Tonies zum Ausleihen. 
 
Das Bibliotheksteam ist stets bemüht die neuesten 
Bucherscheinungen anzukaufen und sollte ein Buch 
nicht da sein gibt es eine Bücherwunschbox in die ger-
ne Wünsche eingeworfen werden können. 
 
Die Bibliothek befindet sich im Erdgeschoss am Ge-
meindeamt und ist während der Öffnungszeiten des 
Amtes frei zugänglich. Entlehnungen und Rückgaben 
sind beim Bürgerservice möglich. 
 
Entlehngebühren: 
Romane, usw.    0,50 € 
Kinder- und Jugendbücher  0,30 € 
Spiele     1,00 € 
Tonies     0,50 €/Woche 
(Preise sind unabhängig vom entlehnten Zeitraum und 
sind nach Rückgabe zu entrichten.) 
 
Im Foyer befindet sich auch ein großer Bücher Floh-
markt wo jedes Stück nur 1€ kostet. Stöbern lohnt 
sich. 
 
Neuerscheinungen und Aktuelles aus der Bibliothek 
kann man sich auch direkt aufs Handy holen. Mit der 
WhatsApp Gruppe „News Bib Weitersfelden“ ist das 
möglich. 
Einfach Handynummer beim Bürgerservice am Ge-
meindeamt bekannt geben. 
Außerdem werden im Nachrichtenblatt immer aktuelle 
Bücher vorgestellt. 
 

Das Bibliotheksteam freut sich auf viele Leser/innen 
und schöne Geschichten! 

Foto: privat 
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Die Gemeinde Weitersfelden hat sich entschieden, 
am Samstag, 4. Mai 2024 vormittags wieder eine 
Flurreinigungsaktion durchzuführen. Freiwillige wer-
den ersucht, sich daran zu beteiligen. Vorrangiges Ziel 
ist es, dass entlang der Güterwege und Straßen ge-
säubert wird. 

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“  
am Samstag, 4. Mai 2024 

Laienpflegekurs 

Spielesommer 

Auch heuer findet von Montag, 22. Juli bis Freitag, 
16. August 2024 von 7:15 bis 13:00 Uhr wieder ein 
Spielesommer statt. Der Preis beträgt voraussichtlich 
€ 3 Euro pro Tag und 

Kind. 

Für die letzte Woche 
ist eine Waldwoche 
geplant. Eine Be-
darfserhebung wird 
in den nächsten Wo-
chen stattfinden.  

Foto: pixabay 

Bio-Abfall ist ein natürlicher und 
hochwertiger Rohstoff. Biogene 
Küchenabfälle werden wöchentlich 
vom Landwirt Robert Atteneder im 
dicht besiedelten Gemeindegebiet 
eingesammelt und auf der Kom-
postanlage Guttenbrunner, Reikersdorf, zu hochwerti-
gem Kompost verarbeitet.  
Zur leichteren Reinigung und Entleerung (vor allem im 
Winter) kann der Bio-Eimer mit Zeitungspapier oder 
mit einem verrottbaren nach EN13432 zertifizierten 
Bio-Kunststoffsack mit Keimling-Gütezeichen ausge-
legt werden.  
Dieses Logo garantiert jedoch lediglich, dass diese 
Säcke tatsächlich zu 100 % innerhalb von sechs bis 
zwölf Monaten rückstandsfrei verrotten. Viele dieser 
im Handel so gekennzeichneten Sackerl zerfallen 
während des ca. 6-wöchigen Kompostierprozes-
ses nicht! Es bleiben Teile davon (z.B. Zugband) 
über, mit der Konsequenz, dass diese bei den bäuerli-
chen Kompostierern zu einem enormen Mehraufwand 
führen. Diese müssen händisch ausgeklaubt werden, 
Reklamationen der Kompostierer inklusive Forderung 
nach höheren Abgeltungen für diese Mehrarbeit an 
die Gemeinden sind die Folge. 
 

Im ASZ Weitersfelden werden verrottbare Maisstärke-
säcke angeboten, welche sich in der Praxis sehr gut 
bewährt haben und bei dem Kompostierprozess 
schnell und gut verrotten. Diese passen sowohl für die 

23 l- als auch für die 7 l-Bio-Eimer.  
Noch ein Tipp: Bitte Sack vom 
Eimerrand lösen und nicht zubin-
den. 
 
Preise:  
30 l-Bio-Sack à 10 Stück pro Rolle 
€ 3,--, 23 l-Bio-Eimer  € 12,--  
7 l-Bio-Sack à 26 Stück pro Rolle € 
4,--, 10 l-Bio-Eimer  € 7,-- 

ASZ 

Der Sozialmedizinische Betreuungsring Region Mühl-
viertler Alm (SMB) organisiert in Zusammenarbeit mit 
der Gesundheits- u. Krankenpflegeschule Freistadt 
wieder einen Laienpflegekurs. Dies ist ein spezielles 
Wissens- und Trainingsangebot für Personen, die ei-
nen kranken oder alten Menschen in dessen eigenen 
„vier Wänden“ betreuen und pflegen, oder als Einstieg 
für jene, die Interesse an einer sozialen Tätigkeit im 
Pflegebereich haben (z.B. Mitarbeit beim SMB). 
 
Themen: 

- Gesundheits- und Krankheitslehre 
- praktische Krankenpflege 
- Rehabilitation und Mobilisation 
- Ergonomisches Arbeiten 
- Kommunikation, Konfliktvermeidung 
- Prophylaxen 
- Gesundheitsförderung/Selbstpflege 
- Begleitung von schwerkranken Angehörigen 

 
Alle Referentinnen haben jahrelange Erfahrung im 
praktischen sowie im pädagogischen Bereich.  
 
Termine:   Dienstag 16.04., 23.04., 07.05., 14.05., 

21.05 und 28.05.2024 
 

Zeit:   jeweils von 18.00 bis 21:00 Uhr (4 Un-
terrichtseinheiten) 

 

Kosten:   € 110,00 für den gesamten Kurs 
 

Kursort:    Bezirksseniorenheim Unterweißenbach 
 

Veranstalter:  SMB Region Mühlviertler Alm und die 
Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege Freistadt 

 

Anmeldung:  Unbedingt erforderlich!  
Ab sofort:  
Bei Frau Sabine Himmelbauer und Ka-
rin Bindreiter Tel: 07956/20545-206 od. 
0664/4393646  
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e-cards OHNE FOTO bleiben weiterhin gültig für: 
 

 Personen bis 14 Jahre 
Kinder unter 14 Jahren erhalten weiterhin in jedem 
Fall eine e-card ohne Foto, unabhängig davon, ob ein 
Foto verfügbar ist. Es ist auch nicht möglich, für Per-
sonen, die jünger als 13 Jahre und 10 Monate sind, 
freiwillig ein Foto für die e-card abzugeben. 
 

Personen über 70 Jahre sowie Personen in Pfle-
gestufe 4,5,6 oder 7. 
-im Ausstellungsjahr der neuen e-card das 70. Le-
bensjahr vollenden oder bereits vollendet haben 
bzw. 
-in Pflegestufe 4, 5, 6 oder 7 eingestuft sind, 
sind Sie von der Verpflichtung ausgenommen, ein 
Foto für die e-card zu bringen. 
Sie müssen nichts tun und erhalten automatisch Ihre 
neue e-card, bevor die alte abläuft. 
 

Wenn eine der genannten Ausnahmen zutrifft, gilt 
weiterhin das Ablaufdatum auf der Rückseite der e-

card. 
Genauere Infos finden 
Sie unter:  
https://www.chipkarte.at 
 
 
 
 
 
 

Bericht/Foto: E-Card 
Servicestelle 

Foto auf e-Card 

Im Frühjahr 2024 werden vom Sanitätsdienst 
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt wieder 
Impfungen gegen die durch Zecken übertra-
gene Hirnhautentzündung (FSME) angeboten. 
 

Die Impfung: 

 ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. 

 bei Ungeimpften ist eine Grundimmunisierung 
notwendig, die aus 3 Teilimpfungen besteht  
(2 Teilimpfungen im Abstand von ca. 1-3 Mona-
ten, die dritte innerhalb von 5-6 Monaten nach 
der 2. Teilimpfung). 

 Auffrischungsimpfungen sind alle 5 Jahre erfor-
derlich, ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre 

 Ausnahme: nach Abschluss der Grundimmuni-
sierung wird erstmals nach 3 Jahren aufge-
frischt. 

 

Die Impfkosten: 
Kinder bis zum vollendeten 15.Lebensjahr € 15,00.- 
Jugendliche im 16. Lebensjahr € 17,00.- 
Personen ab dem 16. Lebensjahr € 17,00.- 
 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu entrich-
ten. 
 

Personen, die gesetzlich krankenversichert sind und 
denen die Kosten nicht vom zuständigen Unfallsver-
sicherungsträger (Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt, Sozialversicherungsanstalt der Bauern) ersetzt 
werden, erhalten vom zuständigen Krankenversiche-
rungsträger einen Kostenzuschuss (z.B. von der OÖ 
Gebietskrankenkasse € 4,80 pro Impfung). 
 

FSME-Impfkosten-Sonderregelung für Minderjährige 
Für Familien mit mehr als 2 unversorgten Kindern gilt 
folgende Sonderregelung: 
Die Gesamtkosten der Schutzimpfung werden für das 
3. und alle weiteren unversorgten Kinder dann vom 
Amt der Oö. Landesregierung übernommen, wenn 
bereits das 1. und 2. Kind geimpft wurde. 
 

Hinweis: Für diese Kinder ist jedoch bei der Impfung 
der Kostenersatz von € 4,80 bar zu bezahlen. Dieser 
Betrag wird aber gegen Vorlage der Zahlungsbestäti-
gung vom zuständigen Krankenversicherungsträger 
rückerstattet. 
Die geplanten Impftermine sind: 
 

in Freistadt (BH Freistadt)  am 03.04.2024 
  15.05.2024 

jeweils von 14:00-18:00 Uhr 
 

in Bad Zell (NMS)   am 20.03.2024 
  17.04.2024 
 jeweils von 14:30-18:30 Uhr 
 

in Unterweißenbach (VS)   am 10.04.2024 
 von 14:30-18:30 Uhr 
 

Es werden keine Termine vergeben. 
 

 

 

Impfungen sind auch bei den Hausärzten Dr. Haug 
und Dr. Haider nach telefonischer Anmeldung mög-
lich, jedoch ist mit anderen Preisen zu rechnen. 

Foto: pixabay 

FSME-Impfung 2024 

Die Sportunion Weitersfelden bedankt sich sehr herz-
lich bei der Firma Bodenpro, Geschäftsführer Georg 
Greindl, für das Sponsoring von zwei neuen Eisho-
ckeytoren sowie Eishockeyschlägern. 
 

Schläger und Puck können in der nächsten Saison 
beim Stockwagen ausgeliehen werden. Weiters ste-
hen natürlich auch wieder die Eislauf-Lern-Pinguine 
aus dem Vorjahr für unsere Kleinsten zur Verfügung! 

Sportunion Weitersfelden 

Foto/Bericht: Klaus Preining 
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Heizkostenzuschuss 2023/24 

Sozial bedürftige Menschen werden in der Heizperio-
de 2023/2024 mit einem Heizkostenzuschuss unter-
stützt. 
 
Wer wird gefördert? 
Einen Zuschuss können Personen mit eigenem 
Haushalt* erhalten, die folgenden Kriterien erfüllen: 

•Ständig bewohnter Hauptwohnsitz in Oberöster-
reich seit zumindest 1. Jänner 2024 

•Bei der antragstellenden Person liegt ein eigener 
Haushalt vor. 

•Der Heizkostenzuschuss wurde für diesen Haushalt 
noch nicht ausbezahlt (Einmalig pro Haushalt). 
 
*Ein Haushalt besteht aus der antragstellenden Per-
son und allenfalls jenen Personen, die laut Zentralem 
Melderegister ihren Hauptwohnsitz an der angegebe-
nen Adresse haben. Nebenwohnsitze werden nicht 
berücksichtigt. 
 
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
 
Die Gewährung des Zuschusses ist von der Höhe 
des Einkommens abhängig. 

Der Zuschuss wird an jene Personen ausbezahlt, de-
ren Jahresbruttoeinkommen aus dem Jahr 2022 je 
Haushalt summiert, nachfolgende Werte nicht über-
schreitet: 

 Einpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkommen 
bis 17.700,00 Euro 

 Mehrpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkommen 
bis 25.000,00 Euro 

Die Prüfung des Antrages erfolgt mittels automatisier-
ter Unterstützung. Bei Vorliegen der Voraussetzungen 
wird der Zuschuss genehmigt. Die Auszahlung des 
Zuschusses erfolgt durch Überweisung auf ein Kon-
to bei einem Geldinstitut im SEPA-Raum, das im 
Antrag bekanntzugeben ist. 

Es wird das Jahresbruttoeinkommen im Jahr 2022 pro 
Haushalt zur Berechnung herangezogen. Als Einkom-
men wird der Einkommensbegriff entsprechend § 2 
Einkommensteuergesetz 1988 – EStG 1988 ange-
wendet: 

 Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft (§ 21), 

 Einkünfte aus selbständiger Arbeit (§ 22) 

 Einkünfte aus Gewerbebetrieb (§ 23) 

 Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit (§ 25) 

 Einkünfte aus Kapitalvermögen (§ 27) 

 Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung (§ 28) 

 sonstige Einkünfte (§ 29) 
 
In diesem Sinne gilt u. a. als Jahreseinkommen: 

 bei nichtselbständig Erwerbstätigen: Die aus 
dem/den Jahreslohnzettel/n des jeweiligen Arbeit-
geber:innen ersichtlichen Bruttobezüge gem. 
Kennzahl 210 (bei bereits vorliegendem Einkom-

mensteuerbescheid aufgrund erfolgter Arbeitneh-
merveranlagung sind diese Bezüge auch im Einkom-
mensteuerbescheid unter dem Punkt „Lohnzettel 
und Meldungen“ ersichtlich). 

 bei Erwerbstätigen, die zur Einkommensteuer zu 
veranlagen sind (wie z.B. Selbständige, bei den 
Grenzgängern, bei parallelen bzw. überschnei-
denden Mehrfachbezügen, mehreren Einkunfts-
arten): Der Gesamtbetrag der Einkünfte gem. Ein-
kommensteuerbescheid zuzüglich allfälliger Wer-
bungskosten (auch Werbungskostenpauschale). 

 Arbeitslosengeld und vergleichbare Einkünfte 
des Arbeitsmarktservice, Notstandshilfe, 

 Pensionen. 

 Nicht zum Jahreseinkommen zählen Familienbei-
hilfe, Pflegegeld und sonstige Beihilfen. 

Wie wird gefördert? 
 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses für die 
Heizperiode 2023/2024 in Höhe von jeweils 200 Euro 
pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen unter 
den festgesetzten Einkommensgrenzen für die soziale 
Bedürftigkeit liegt. 
 
Abwicklung / Antragstellung 
 
Die Antragsfrist läuft noch bis 31. März 2024 entwe-
der online oder durch Antragstellung am Gemein-
deamt. 
 
Spätere Antragstellungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/
energiekostenbonus.htm 

Radon 

Radon und seine gesundheitlichen Auswirkungen wer-
den aufgrund des natürlichen Vorkommens oft unter-
schätzt. Dabei kommt es nahezu überall vor. Man-
cherorts entstehen auch hohe Konzentrationen. Im 
Privatbereich schützen Radonvorsorgemaßnahmen 
bei Neubauten, während in Bestandsgebäuden Ra-
donmessungen angeboten werden. An Arbeitsplätzen 
im Radonschutzgebiet sind diese Messungen gesetz-
lich verpflichtend 
 
Weitere Infos: 
https://www.land-
oberoester-
reich.gv.at/
radon.htm 
 

Foto: Land OÖ 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/energiekostenbonus.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/energiekostenbonus.htm
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Zivilschutz 

Wildwuchs bei Radtouren 

Es passiert leider immer öfter, dass BikerInnen 
Routen querfeldein fahren oder von diversen Platt-
formen von NutzerInnen erstellte Radtouren ver-
wenden, die auf Wander-, Reit- oder privaten We-
gen führen. An dieser Stelle möchten wir aus-
drücklich darauf hinweisen, dass nur ausgewiese-
ne Strecken und öffentliche Wege fürs Biken ge-
nutzt werden dürfen. 
Mit den am Wegenetz liegenden Grundstücksbesitze-
rInnen wurden Vereinbarungen getroffen, die die 
Wegnutzung genau regeln und diese soll auch von 
allen eingehalten werden. Die Oberösterreich Touris-
mus GmbH ermöglicht einen entsprechenden Schutz 
mit der Wegehalterhaftpflichtversicherung. Sind Moun-
tainbikerInnen oder RadfahrerInnen auf privaten, nicht 
für das Radfahren ausgewiesene Strecken unterwegs, 
so nutzen sie den Weg widmungswidrig und sind auch 
im Schadensfall nicht versichert! Es ist auch kein Ka-
valiersdelikt, ungefragt auf privaten Wegen mit dem 
Rad zu fahren! 
Auf den Mountainbike- und Radkarten sowie auf der 
Webseite des Tourismusverbandes sind zahlreiche 
offizielle Touren in verschiedenen Schwierigkeitsstu-
fen ersichtlich beziehungsweise können die GPX-
Daten der Touren downgeloadet werden 
(www.muehlviertel-urlaub.at/rad). Die einzelnen Rou-
ten lassen sich auch zu ausgedehnten Etappen ver-
binden. Der Tourismusverband engagiert sich gemein-
sam mit den Gemeinden weitere offizielle Touren zu 
schaffen, um das Mountainbiken auf illegalen Stre-
cken einzudämmen. 
Mit der Kampagne des OÖ-Tourismus „In unserer Na-
tur” wurde ein Modell etabliert, um auf Landes- und 
regionaler Ebene einen Interessensausgleich durch 

Einbindung aller NutzerInnen-Gruppen zu ermögli-
chen. Dabei werden bedarfsorientierte Nutzungs-
Konzepte für Natursportarten und Erholung geschaf-
fen. Verbindliche „Fair Play-Regeln“ sind vereinbart 
und werden in gemeinsamer Kommunikation mitgetra-
gen. www.in-unserer-natur.at 
Sowohl für die Einheimischen als auch für Urlaubs-
gäste ist die Natur ein wertvoller Raum für Aktivitäten, 
Rückzug und Erholung. Die Wegenetze zum Wan-
dern, Mountainbiken, Radfahren und Reiten sind ein 
wichtiger Grundstein für die Tourismusregion Mühl-
viertler Alm Freistadt. Neben dem Tourismus sind die 
Land-, Forst- und Jagdwirtschaft wichtige Erwerbs-
grundlagen in der Region, deshalb müssen auch de-
ren Interessen respektiert und gewahrt werden. Fair-
ness, gegenseitige Rücksichtnahme und eine 
rücksichtsvolle Fahrweise bilden die Grundlage für 
ein unfallfreies Rad-Erlebnis, ein gemeinsames Mit-
einander und die Wahrung der vielfältigen Interes-
sen im Wald. 
In diesem Zuge möchten wir uns bei allen Grund-
stücksbesitzern, Landwirten und bei der Jägerschaft 
für die Nutzung der Grundstücke herzlich bedanken! 
 

Bericht/Foto: Tourismusbüro Mühlviertler Alm 
Freistadt 

Am Donnerstag, 4. April 2024 bietet die Demenzser-
vicestelle der Volkshilfe einen Sprechtag für Men-
schen mit Gedächtnisprobleme und deren pflegenden 
An- und Zugehörigen an. Es besteht die Möglichkeit 
zu einer kostenlosen Abklärung und Beratung.  
 

Wo: im Tageszentrum im Seniorenheim Unterweißen-
bach, Markt 21, 4273 Unterweißenbach 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 
Terminvereinbarung unter der Nummer 0676/8734 
1463. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH 
Demenz-Servicestelle Linz-Süd / Schwertberg 
4020 Linz, Maderspergerstraße 11 
Mobil: +43/676/8734-1463 
E-Mail: dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at  

 

Gedächtnisprobleme - Information und Abklärung 
möglich! 
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Veranstaltungen in Weitersfelden und in der Umgebung 

Samstag, 25. Mai 2024 Weitersfelden 
VVK: € 25,-; Gemeinde, Raiba, Unimarkt oder 
bei den Union-Vorstandsmitgliedern 

Kabarett „ Weinzettl & Rudle“ 



IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeindeamt 4272 
Weitersfelden 11, Bgm. DI Hölzl, Redaktion: Marktgemeindeamt Weitersfelden 
(Wahlmüller/Herzog/Puchinger), 4272 Weitersfelden 11, Tel.: 07952/6255, 
Druck: Marktgemeinde Weitersfelden; Homepage: www.weitersfelden.at; 
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Pixabay.com bezogen. Informationen zum Datenschutz finden Sie auf der 
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Die nächsten Betriebsanlagen Sprechtage bei der 
BH Freistadt sind am Mi, 13.03.2024 und am 
Mi, 27.03.2024. 
 

Eine Anmeldung unter 07942 702 DW 62501 oder 
62502 ist notwendig. 

Der nächste Bausachverständigen-Termin am Ge-
meindeamt Weitersfelden ist am Montag, 18.03.2024. 
Um Voranmeldung bei Sachbearbeiterin Monika Hen-
nerbichler, ( 07952 6255-14) wird ersucht. 

Veranstaltungen / Termine: 
 
 

Donnerstag, 07. März 2024, 13:00 
Wandern mir Karl, Marktplatz 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Sonntag, 10. März 2024, 10:30 
Ehrungsfeier, GH zur Post 
Veranstalter: Gemeinde 
 

Mittwoch, 13. März 2024, 14:00 
Jahreshauptversammlung, GH zur Post 
Veranstalter: PVÖ Weitersfelden 
 

Sonntag, 17. März 2024, 10:30 
Bauernstammtisch, GH Hietler 
Veranstalter: Ortsbauernschaft 
 

Sonntag, 24. März 2024, 09:30 
Palmsonntag, Weitersfelden 
Veranstalter: Pfarre 
 

Freitag, 29. März 2024, 19:30 
Gemeinderat, Sitzungssaal 
Veranstalter: Gemeinderat 
 

Sonntag, 31. März 2024, 19:30 
Serious Sunday (Jugendball), GH zur Post 
Veranstalter: Initiative Weitersfelden 
 

Donnerstag, 04. April 2024, 13:00 
Wandern mit Karl, Marktplatz 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Samstag, 06. April 2024 
Volleyball Mixed Meisterschaft Heimspiel, Turnsaal 
Veranstalter: Sportunion, Sektion Volleyball 
 

Sonntag, 07. April 2024, 09:30 
Vorstellmesse Firmlinge mit anschl. Pfarrkaffee, Kirche/Pfarrheim 
Veranstalter: Pfarre, Jungmusiker 
 

Mittwoch, 10. April 2024, 14:00 
Tratscherl, GH zur Post 
Veranstalter: PVÖ Weitersfelden 

Vortrag - Gesunde Gemeinde 

Serious Sunday 

Die Spielgruppe hat wieder gestartet. Sie findet 14-
tägig jeweils am Dienstag von 8:45 bis 10:45 Uhr im 
VS Turnsaal statt. Das Programm dazu finden Sie auf 
der Homepage www.weitersfelden.ooe.gv.at/unser 
Ort/Kinderbetreuung und Soziales/Spielgruppe. 
 
Weitere Infos bei:  
Sabine Haunschmied Tel.: 0664/9180880 

Spielgruppe Weitersfelden 


